
Imts-W'Slatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

»!°°! tOI. Dinstag den 24. Augug 18^t
l 5 ^ ^ . ^ , , „ , . . . . . . - . - . ' ' ^ — —., ̂  ,

Ktavt . llnv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1190. (2) Nr. 5905.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird anmit bekannt gemacht: Es fty.
über Einschreiten des Bezirksgerichtes Saven-
stein in die Ausfertigung der Amortistttions-
Edicte, rücksichtlich der auf die Gemeinde Gori-
dul lautenden krainisch-ständischen 4 FAerarial-
^bllgation vom 1. Mai 1804,.Nr. 8331,
p r . i ^ s t . , gcwilliget worden. Es haben dem.
nach a l l e r e , we.l,che auf gedachte Obligation
aus was lmmsr für einem RechtsgrundeAn-
sprüche machen zu, können vermeinen, selbe bin-
nen der gesetzlichen Frist, von einem Jahre, sechs
pochen und drei Tagen vor diesem . k ̂  d
d M " 1 ^ lo gew^ß anzumelden und 2 u

"ls " " Widrigen auf wcite-

Verw ^ r ^ : ^
kraft- :!nd w i r k H ^ '"ödtet,

Laibach am 31. I ^ ^ e n wird.

Ä. 11 / ̂ i» ^ 3) ^ '

Von dem k. k. Stadt- und ^ ^ ' 5 ^ ^ '
Krain wird bekannt gemacht: Es " ^ ' ' ^ ' "
sem Gerichte auf Ansuchen der D o r o c h e / ^ ^
ler wider Maria Mandics,
Lebensunterhaltes jährlicher 300 fl^-, ^ "
öffentlicheVersteigerung derber Erequirton a e l ^
rigen, auf N 0 st. ̂ schätzten Gemcma^ t t ^
.n l . Map. Nr 31 , 32/ l ed 32/2 in I l lou 7 a .
wllkget, und hrezu drei Termin, und zwar auf
d m ^ . September, 4. October und 8. Novem!
ber i8^ i „ jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor
"estm k. k. Stadt-und Landrechte mit dem
^eisatze bestimmt worden, daß, wenn diese Ge-
mein antheile wöder bci der ersten noch zweiten
F"lbietlmg.s-Taa,satzung um den Schätzung^
u^trag oder dm-übcr'an Mann gebracht werden
töunttn, selbe bei der dritten auch untcr dem

Schutzungsdetrage hintangegebcn werden wnr-
ben- Wo ubngons den Kauflustigen frei steht,
d.e dießlalligen Licitationsbediugnisse, wie auch
dle Schätzung m der dießlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bel> dem Vertreter der Executions-Führerinn,
Dr . Blastus C'vgbcrth, einzusehen und Abschuf-
tet: davon zu verlangen.

Laibach am 31.' Ju l i 13'N.,

Z- " 7 6 . (3) Nr. 5937.
Won dem k. k. Stadt - und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
fem Gerichte, auf Ansuchen des v,-. Ovjiazh,
H0NNNO des Johann Klementschitsch, gegen die
Simon pro.
schuldigen 100 si. e. s. «., in die öffentliche Ver-
steigerung des, zur genannten Verlaßmasse ge-
hörigen, auf 899 st. geschätzten landtäfllchcn
Zcheutes zu Studentschitsch ber Lack gewilligct,
und hiezu drei Termine, und zwar auf den 6.
September, 11 . October und 15. November l .
I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte mit dem Beisätze
bestimmt wordon, daß, wenn dieser Zehcnt we-
der bei der ersten noch zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung um den Schatzungöbetrag oder dar-
übcr an 3Nann gebracht werden könnte, selber
beider dritten, auch unter dem Schätzungsbe-
trag.e hintangegeben werden wurde. Wo übri-
gens den Kauflustigen frei steht, die dießfälli-
gen Licitatwnsbcdingnlssl?, wie auch die Schäz-
zung in der dicßlandrechttichen Registratur zu
den gewöhnlichen Amtssiunden oder bei dem
Executions-Führcr, Dr., Ovjiazh, einzusehen und
Abschriftcndavon zu verlangen.

Laibach am 3 1 . Ju l i 15^1.

Z. 1 1 7 2 7 ^ ( 3 ) " ^ Nr. 6043>
E d i c t .

^ Won dem k. k. Stadt - und Landrechte w
Krain,, als Abhandwngsinstanz nach der am 12>,
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Juni l. I . zu Laibach ohne Hinterlassung eines
Testamentes verstorbenen Landrechts-Kanzelli-
sten - Witwe, Maria Hormayer, werden alle
die/emgen, welche aus was immer für einem
Rechtsgrunde auf diesen Verlaß, bestehend in
dee Barschaft pr. 21 fl. 3 8 ' ^ kr. C. M. , einen

Anspruch zu machen vermeinen, aufgefordert,
ihre dießfälligen Ansprüche binnen Jahresfrist
so gewiß anzubringen und zu liquidiren, alS
nach verstrichener Edictalfrist mit diesem Ver-
lasse das weitere Gesetzliche vorgekehrt werden
würde. — Laidach am 3 1 . Ju l i 1841.

Äennltche Verlautbarungen.
H. 1177. (3) Nr. 6769/VI.

K u n d m a c h u n g .
Won der k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-

tung L a i b ach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeine« Verzehrungösteuer von
den nachbenannten Sreucrobjecten in dem unten
angeführten politischen Bezirke auf das Ver-
waltungsjahr 1842, jedoch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertragsaufkündung drei
Monate vor Ablauf des Pachtjahres, auch auf
die Dauer eines weiteren Jahres unter der
gleichen Bedingung mit dem Bedeuten, daß
durch die Unterlassung dieser Aufkü'ndung der
Wertrag wieder auf ein weiteres Jahr erneuert

werde, mit Ende des Verwaltungsjahres 1844,
jedoch ohne vorhergegangene Aufkündung zu
erlöschen habe, dann aus drei Jahre ohne Be-
dingung dieser Aufkündung versteigerungswcise
in Pacht ausgeboten, und die dießfallige münd-
liche Versteigerung, bei welcher auch die nach
der hohen Gubcrnial-Surrende vom 20. Juni
1336, Z. 13938, verfaßten und mit dem Va-
dium belegten schriftlichen Offerte überreicht
werden können, wenn es die Pachtlustigen nicht
vorziehen, solche schon vor dem Tage der münd-
lichen Versteigerung demk. k. Gefallen-Wach-.
Unterinspector zu Aoelsbcrg zu übergeben, an
dem nachdcnanten Tage und Orte wcrde abge-
halten werden?

A u s r u f s p r e i s f ü r
Bei dem k. k. " "

Für die Im Wem,Weinmost
Am Bezirkscommis- und Maische, Fleisch

Hauptgcmeinde Bezirke dann Obstmost

^ ^ l si. I kr. fl. j kr.

6. Septem-
Senosetsch

Senosetsch bcr 1841 Senosetsch 8304 30 1145 30
Präwald

Vormittags
I

Außerdem Pachtschillinge werden noch von nicht mit dem 10proccntigen Vadium belegt sind,
dem Ersicher von allen Objecten bis 30. April unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens
1843 5 L als bewilligter Zuschlag einzuheben^ können die sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl
und an die Bezirks-Casse zu Senosetsch abzu- bei dieser Camera!-Bezirks-Verwaltung, als
führen seyn. - Den zehnten Thcil dieser Aus- bei dem k. k. Gefättenwach-Unterinspector zu
rufspreise haben die mündlichen Licitcmtcn vor Adelsberg eingesehen werden. — K. K. Came-
der Versteigerung als Vadium zu erlegen; die ral-Bezirks-Verwaltung Laibach am 13. Au-
schristlichen Offerte aber würden, wenn sie gust 1841.

Z. ii8i. (3)
c o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Z u r B e s e t z u n g der an der H e r r ,
u n d H a u p t m a n n s c h a f t T o l m e i n ,
G ö r z e r K r e l s e s , e r l e d i g t e n V e z i r k s -
E o w m lssa r s - S t e l l e .

An der Herr , und Hauptmannschafl Tol«
wein ist die Bezirks-Commlssars-Stelle zu
besetzen, mlt welcher der jährliche Gehalt von
8ao si. gegen Eautlons, Lilstung von looo ft.
verdut.d«^ »ft.

Dle Herren Vittwerber haben daher chle,
mit Angabe deS Alters, Standes, Wahlfähig«
keltS - Decreten und sonst'gen Zeugnissen,
gehörig belegten Gesuche an die gefertigte
Jurisdictions «Inhadung in Görz zu fipllsi-
ren, sich darm für die Vermögenhiit ^ur
Cautions BLelftlma auszuwe-ftn, und die Ge<
suche hinnen 6 Wochen, vom Tage der ge-
genwärtigen Verlautbarung, portofrei einzu-
senden. Iutisd,ctionß<Inhabuna der Herr- und
HauptmannlchaftTolmelnam 12.August i 2 H l .
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g . 1182. (3) Nr. 1043.
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Das k. k. Marine-Obercommando bringt
zur allgemeinen Kenntniß: daß am 6. Sep-
tember 1841 um 11 Uhr Vormittags im ge-
wöhnlichen Saale, oberhalb dem Hauptthore
des k. k. Arsenals, öffentliche Versteigerungs-
Wersuche Statt haben werden, um den Verkauf
der hier unten in drei abgesonderten Lotti be-
schriebenen, zum Marine-Gebrauch unbenutzba-
ren Materialien und Effecten, deren Quantität
für einige derselben oder auch für alle, bis auf
ein Drittel über die angezeigte, wird vermehrt
werden können, dem, auf den seiner Zeit be-
kannt zu qcbeudcnFiscalpreisen, Meistbietenden

zu überlassen. " » Die Concurrcnten haben vor
der Versteigerung das auf jedes einzelne Lotto
ausgewiesene Reugeld zu erlegen, wobei zu
bemerken ist, daß es ihnen frei stehen wird, die'
zu verkaufenden Materialien und Effecten in
den Marine-Magazinen in Augenschein zu neh-
men, welche sodann, vermöge der gnädigsten
viceköniglichen Bewilligung, Nr. 5477, 24.
Ma i 1841, unter Beobachtung der im Licita-
tionsberichte (^vvizo ä' X,^a) sammt Capitu-
late, S 1043, vom 20. Ju l i 1341 , welcher
bei dem k. k. Militär-Commando in Laibach
zur beliebigen Einsicht liegt, ausgedrückten be-
treffenden Vorschriften und aller Bedingungen,
ins Inland zollfrei ac führt werden dürfen.

^ e r z e i ch n i ß
der zu v e r k a u f e n d e n M a t e r i a l i e n und E f f e c t e n .

Erstes Lotto, Reugeld 3000 österreichische Lire, und zwar 20Kreuzerstücke. ^ " ' ^ l M -
Stahl , als Feilen und unbrauchbare Gegenstande 918 9
Weiß- j „,._ ^ . . , 94556 21
Guß- j Elsen zum Schmelzen ' ' 24132 8
Unbrauchbares weißes Blech - ^023 45
^ . „ Zweites Lotto, Reugeld 3000 österreichische Lire.
Zerrissenes Papier . 513> 31
Ausschußwolle . ' . 134s —
Franzosenholz als Sägsp'äne Abschnitzel und unbrauchbare Stücke . . 6261 30
Ledcrstückchen und Abschnibel/ 2446 24
Wollene- 1 . / . 7516 13
Seidene- ^ Fetzen — 24
Leinene- ^ 31675 20
Kork, in unbrauchbaren Stücken . . . . . . 247 26
Zerbrochenes Glas 1000 23
Benutzbares Roßhaar 2 —
Sophagestcll von Nußbaumholz, 1 Stück ^ . —
Unbesetzte Pastieri, gekrümmte Befestigungshaken für das Tauwerk auf den

Schiffen, 26 Stück »_ —
, Ein aus zwei Blattern zusammengefügter Spiegel, jedes Blat t mißt 28 ZoU

und 20 Strich von jeder Seite, beide Blätter besteckt und cincs zerbrochen,
" " e i n e m ^ M des Rahmens _ —

Einblätteriger Spiegel, das Blat t mißt 35 Zoll und 29 Strich, befleckt und
zerbrochen mit kirschenbaunchölzcrnen Rahmen , , . . . — —

Packleinwand, 50000 Ellen . — -
» l - ^ c - ^ " ^ Lotto, Reugeld 5000 österreichische Lire. '
Kehncht von Hanf . " ' > ! ^ . . . 19585 16

detto von aufgelösten Tauenstückchcn ( ^ 1 0 ^ 0 ) ' . . - - W3134 3

^ r « 2 « o der zweiten Gattung j " " iß . . . . . . . 6025 11
<^ " ' nnt Theer belcat . . - - - 200000 —
Werg von weißem Hanf . . . ^ . . . . 22585 25

Venedig den 30. Ju l i 1841.
Der k. k. Marine-Dbercommandant:

H a m i l k a r M a r q u i s P a u l u c c i , Wice-Admiral.
Der Dberintendant und ö'conomische Referent des k. k. Arsenals:

A n g e l » C o m e l l o .
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Z, 119l . (2) 2äNr .6759/XVI .Nr . 372.

E d i c t.
Von dem Verwaltungsamte der Cameral-

herrschaft Lack wird hiemit bekannt gemacht,
daß in der dieß herrschaftlichen Depositencasse
folgende Deposita erliegen: 1) Der dem Lu-
cas Gaspersizh gehörige, und bei der feindlichen
Invasion gcfllichtete Betrag pr., 5 ss. ̂ ^/ , kr
B . Z. oderi fl. I ^ k r W . N . , dermal, bestehend
in M . M . mit2^V4 kr., welcher bereits am 18.
M a i 1809 allhier deponirt war.. — 2) Der
dem Supamte Lcngenfcld gehörige. Betraa m>.
2 t st. 30 kr. B . Z. oder ^ si., ^ kr. W. W
Tiiügewechselt in M . W. mit 1 si. 43 ' , kr/
welcher ebenfalls schon am 18. Mai i809 all-
erer deponirt war. - 3) Der, der Margare-
tha Wogachei gehörige, seit 18. R a i 1808 de-
ponirte Betrag pr. 33 si. 18 kr. B. Z. oder
6 si. 40 kr. W. W.,. umgewechselt in M M
mit 2 fl. W kr. — 4) Der dem,N. Schwarz
gehörige,, seit 18. Mai 1809 allhier dcponirte
Betrug pr. 3^ fl. B. Z. oder 6 st, 43 kr. M .
W., umgewechselt in M . M. pr. 2 st. 43 7̂ , kr. —
5) Der dem I^naz Iereb gehörige, seit 18
Ma i 1809 allhier deponirtc Betrag pr. 35 fi
B . Z. oder 7 st. W. W., umgewechselt in M .
M . pr. 2 fl. 48 kr. - Eä werden demnach in
Gemasihelt des hohen Hofkcmzleidecreteö vom
18. Ma i 1825, Z. 15023, alle jene, welche hier-
auf aus was immcr füü einem Nechtsgrunde
Ansprüche zu macheu gedenken, hiemit aufge-
fordert, diese ihre vermeintlichen 3lnfprüche>bm-
nen Einem Jahre, sechä Wochen und drei Ta-
gstt um so gewisser geltend zu machen, widri-
gens nach Verlauf dieser Frist mit diesen Depo-
siten nach den bestehenden Gesetzen verfahren
werden wird. — K. K. Berwaltungsamt Lack
am 18. August 18^1.

Z. i t g5 . (2) Nr . -253.
(F d 1 c t.

Von dem k. k.'Bezirksgerichte der Umaebun.
gen Laibacks wird hiemit bcka,uu gemacht, selbes
habe, nach glpsicgcnen Grhcblmgrn cie 'Maria
Tcmz, von Kosarje gebürtig, derzeit zu Mi l ter-
ßamiing Nr. 17 wohnhaft, wegen Blocsi.in u».
tcr Ci^raiel zu sehen, lind zu ihrem Kurator den
Herrn 1)'-. Zwaycr, H o f . uild GerichlsHdvacateli
zû  ^ l b ^ c h , aufzusicNenbcflindcn.

Lalbach am 20 Ju l i , 8 ^ l .

Z. "95- (2) NrT^ss.
^, E d i c t .
^on dcm k. k. Bezirlögerichte dsr Umgebunaen

i.achachu wtt5 h,cma aNcn j?i,en, roslche auf den

Nachlaß tes am 22.. Jänner 584,,, verstarbeittw
Hudenvrntzers Jacob Luschi.ia, von Draaa Nr. a,,
clnen Anspruch zu stellen vermeinen, hiemit be-
deutet, daß j,e de«selben bei der auf den l , . Sep«
^mbcr l. I . Bormittags 9 Uhr anberaumten
^agsahulig so gcwlß anzumelden haben, widriaens
sie Ilch eie Folgen des §. 6,4 bürgl. G. B- scll-st
zuzuschrelbe», h^ben werden.

K. ^ . Bezirksgericht der Umgebungen Lai '
bachs am ,5. J u l i 1641.

Z. l .6o . (3) Nr . ,596.
E d i c t .

. Bon dem k. k. Bezirksgerichte OberlaibaH
wlrd bekannt gemacht: Eö sey in der Executions'
sache res Herrn O.. Paschali/ Georg Kotinig'schcn
Berlaßcuralor. wider Johann Koremschan von
^reuccnthal, wegen auS dem gerichtlichen Ver«
gleiche l^cl«. ^ . März iü52, ncch fchulDigen 56 st.
4!, l r . , in die Reassumirunq ter excculiueu Feil»
bielung d " , dem Johann Korentschan gehörigen,
der Herrschaft. Frcutenthal Lub Dom. Urb. Nr.
, , 2 , i 5 l und 190 dienstbare» Realitäten gewil-
l igt , und es seyen hiezu trci FeildietlmgStagsatzun-
ge»,. als anf ten 2. August. 2. September und
4. October l. I . , jedesmal früh y hiK ,2 Uhr ilN'
Orte der Realitäten zu Freuoc'thal mit dein Bei»
saye angeordntt worden, daß diese Realitäten bei-
dcr erste,, oder zweiten Feilbictung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten aber-
auch unter demselben hintangegeben werden.

Der Grundbuchsenract, das Schätzungsoro»
locoN und d.e Licitationsbeoi>ig.,iffe können tä ' I iH
zu den 2l,ntsstun5e" w r cingesc en "rden ^

A n >n e r^ku n g D.o,erste, in, E.nrÄändnisse
dcr Interessenten nicht vorgenommene Fe^l.
bictung wiro mit der Wirkung alS abge-
halten erklärt. K. K. BezirtZgnlcht Oder-
laldach am 2. August, , t t 4 l .

3- ^ 6 5 . (3) 2 ^ . ^
E d i c t .

Bon dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i -
chclsictten zu H?sainburg wird hicmit bekannt ge-
macht: Es baden Joseph Hafner und Dorothea
(5»oNob, geborne Hafner von Oberfcichting, um O l l "
berufung und sohinige Todeserklärung ihres vor
32 Zähren nach Kcirnlen in Dienst gegangenen
und se,t der Zeit unbekannt wo befindlichen Vn:»
ders Johann Hafner gebeten. Indem man nun
,n Folge dieses Gesuches dem Johann Hafner den
Herr«, Johann Okorn von Krainl?urg als <Zurat.-Z
aufgestellt hat. so wird derselbe oder seine Rechts-
nachfolger Hessen mittelst gegenwärtigen Edicce5
mit dem Beisaß erinnert, daß sie dinncn einci"
Jahre vor diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen
und slch zu lcgitnniren haben, widrigens gsdach'
ter Johann Hafner für todt erklart, und desscü
Bermögen seincn Hieramts bekannten und sich le-
Lilimirendcn Erben emgeantivortet werden l?'rd.

K. K. Bezlttügericht Lrainburg den 3o. 2 ^ -
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C5ubernial - Verlautbarungen.
Z. 1226. ft) Nr. " " 7 , „ ,

S u r r e n d e
des k. k. i l l y r ischen G u b e r n i u m s.

Bestimmung dcs Postrittgcldeö fü,- das Küsten-
land und I l lyr ien vom 1. Ecplcmber l t t l i a n -
gefangen. — Dic k. k. allgemeine Hcfkannner
findet sich bestimmt, das Postlittgeld für ein
Pferd und eine einfache Poststation sowohl bei
Aerarial- als Pnuatritten vom 1. September
d. I . angefangen, im Küstenlande auf Einen
Gulden und 6 kr. C. M . , und im Königreiche
Il lyr ien auf einen Gulden C. M . herabzusetzen.
— Dle Gebühr für den Gebrauch eines gedeck-
ten Wagens wird auf die Hälfte, und für den
Gebrauch eines ungedeckten Wagens auf ein
Viertel dcs Postrittgeldes für ein Pferd festge-
setzt. — I n den übrigen Ländern werden die
Postrittgclder in ihrem Ausmaße unverändert
beibehalten. — Das Wagenschmiergeld wird
iu allen Ländern der Monarchie in dem bisheri-
gen Ausmaße belassen, und das Postillonstrink.
geld ist nach den mit 1. Ma i 1839 in Wirksam-
keit getretenen Vorschriften zu entrichtn. -
Welches in Folge hohen Hofkammer-Decretes
vom 3. August 1 8 N , Z. 312tt), zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht wird. — Laibach am
13. August 1841.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes -Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i c e n a u
u n d P r i m ö r , Vice-Präsident.

D o m l n i l B r a n d st e t l e r /
f. k. Gubernialrath.

Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. ,220. (l) Nr- ,2821.

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landeestelle hat mit Ver-

ordnung vom i6 . August lSä i / Zahl 2 l ' /«, ,
die Vornahme mehrerer Conselvatlons.Ardelten
in dem hlerortigit, k. k. Inqmsitlonohauft, n.'^
von auf dle Maurerarbetten i3o st 25 '/4 kr.;
das Maurermateriale 9? ft. 26 kr.; d,e «Vtein-
metzarbeiten 70 ss. 69 kr.; die Zimmermanns,
arbeiten 55 fi. 54 kr,; das Zimmermannsma»
teviale 78 ss 5g ^ f r . ; die Tischlerarbeiten
35 st. 5 f r , ; die Schlosserarbeiten 3l) fi. 7 kr.;
dle Hafnerarbeiten 16 fi. 10 k l . ; dlc Glasc,-
arbeiten 8 ft. l/^ kr ; oie Anfileichcrarblltcn
23 fl. 3 kr.; pie Drahtnetzalbeiten Z7 st äbkr . ;
dleTapez'erevarbeiten »äst. »3 kr.; dle Klampf.
«erarbeiten 125 st. 32 kr.; die Kupfcrschmid-

arbeiten l 6 ft. 16 kr., und für die Reinigung
der Abortc unv Kanäle 6 ss., zusammen 746 fi.
» 2 ^ kr. bemessen wmden, zu bewilliqc» be<
funden. — Dle dießfallige M,nundo,Velstci,
gerung wird sonach am Z, . August l. I . , Vor»
mittags um io Uht be> dicscm Krelsamte S ta t t
finden, wozu vie Nncernthmungslustlgen Mlt
dcm ??e s>lye z" erschclne^ eingeladen werden,
d.,ß das bezügliche Vorausmaß und Baudel'is?,
w«e auch die dlcßfalllgen ^icltationsbedinalnffe
hirramts elnglsehcn weiden können. — K, K.
Flreisamt Laibach am ^9 August 164».

Z. 122». ( , ) N r . ,2795.
K u n d m a c h u n g .

Die hlch, l . k. kandlsstelle hat mit Ver-
ordnung vom ,3. August l. I , Zahl 21,26,
d»e Vornahme einiger Conservations-Bauten
an dem hierortlaen k. k. Provinzial-Strafhause
zu bcw»ll,gc„ befunden. — Die Maurer, und
Hal,klaligcrarbell,n betragen ^3 fi. ^1 kr.; das
Maurelm.'tltlale 67 ft. 5 kr ; dlt Steinmetz-
arhe>ten2i fi 5okr.; pieZlmmermannsarbeiten
nebst Muleriale I l ^ fi 17 '/^ kr.; d,e Tischler-
arbeiten ^3 fi. 33 '/5 k».; d,e Schlofferarbelten
l«5 fi. 39 kr,; d>e Spenglerarbe»ten 60 fi.
3o kr.; dle Hafnerarbeiten 2 l fi. 3o kr.; die
Glaserarbcltcn 2 fi. i 5 kr., und dle Anstreicher»
arbclten 76 fi. 56 kr. — W gen Hinta^gabe
dieser Arbeiten wird bei dcsem Krcisamte am
26. d. M . August, Vormittage um «0 Uhr
eine M'nuelido - Versteigerung abschalten wer,
den, wozu die Unternehmungslustigen mit dim
Bnsaye eingeladen werden, daß sie das bezüg»
lich/ Vl?rausmaß und Baudevlie hieramts ein»
sehen können — K. K. Kreisaml Laidach am
,9. August i g / , l .

^ermlschte Verlautbarungen.
3- " 9 6 . (2) Nr . 2 l ,3 .

E d i c t .
Von dem k. s. Bezilkögeficdte der Umgebun«

gen Laibachü roird hicmit zur öffenllichen Kenne,
niß gebracht, man habe die Gertraud Vagajz
von Oberlaschcl, nach gepflogener ärztlicher Un.
tersuchulig, »vegen Geistes. Gebrechen unter 6u.-
ratel zu sel^n, m»l> zu ihrem Surator den Luka5
Porcuta von Odeikasckcl aufzustellen befunden.

Laibach am 2o> Ju l i »64».

Z. 1197. (2) '^ . Nr. 2o69.
^ S d l c t.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Umgebungen
LaibachS wird allen jenen, welche einen Anspruch
auf bc» Nachlaß des am 20. März l. I . zu Gol.
wwertu Nr. 5 verstorbenen Ganzhüdkrs LulaS

(Z. Amts-Blatt Nr. 101 0. 24. August 1841.)
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Groscbl zu stellen vermeinen, hicmit bleutet,
daß fte denselben bei der, auf ten 15. Septcm»
der l. I . Vormittags 9 Uhr anberaumten Tag-
satzung sogcwiß anzumelden haben, widrigens sie
sich tie Felgen deS §. 6.4 bürgl. G. B. selbst,
zuzuschreibtn haben werden.

K. K. Bezirkögericht der Umgebungen 8ai,
dachs am 3c>. Jun i 164^

Z. l,c)8. (2) Nr. 2o55.
<z d i c t.

V o " dem k k.- Bczirksgerichle der Umgebun.
gen Uaibacdö wird hiemit: bekannt, gemacht: <Zä
svy über Einschleilen deö Iohanil Leuz von Lust»
th.U' (Zessionär des MalhiaK Schidan, die Rcassu,«
nnruxg ter, mit Bescheid vom i5. December ,659
b.c.u',iM„ten und sohin slstirtcn execuliven F.'ilble'
tunc; dcr, dem scl'. Mar t in Mcschk^rz gehörige»,,
zu Stcphansdorf Nr . 6 gelegenen, der Gült Ncu>
lrelc uno Iamnigbhof dietistbaren, gerichtlich auf
,727 ft. 4o lr.. geschätzten , ViL, Hübe sammt An'
und-Zugchör, wegen, aus dem gerlchtlichcl' Vci».
c,Iciche li<^«. ' 9 , April 1UI9, und der Vcssion
cll)Q.b. M a i . »64^ schuldigen 70a ft. c. 5.«-. be»
n M i g l t , und deren Vornabme, auf den 25. Sep»
icmder, 25. Ottodcr und Z5. November l I , , je»
deömal. Volmit lags 9, Ubr «n loco der Realität
zu' Stephansdorf' mi'd dem Beisahe anberaumt
worden, daß diese Realität bei der ersten und
zweiten F^ilbietung5tagsatzu,ig nur um oder über
tcn Schähungörvcitt), bei der teilten aber auch
unter, demselben bintangegebe», werten wi ld. dann,
daß' jedcr Licilant 5 ^ ecu Scdatzungiwerthcz zu
Handen dc/ Licilationtoommission alS B^dium,
zu erlegen haben wird.

Die, Lic,ilal!onsdeditigniss?/ der Gruntbucts«
extract und' daK̂  Schatzmigsp.rotoccl?' können täz<
lich hicranUZ zu den. gewöhnlichen- Amtsstullcm
eingtsshen werden.

K. K. Aeiirksgericht der Umgebungen Lai,
bachö am öu. I u l l iL/z.«.

Z l ' l i L S . (5) Nr . lv^o.
W i d e r r u f u n g.

Die vcn dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte
mit Edict vam ,8. Jul i e. I , Nr . 702 verlaut«
darte, auf den 3o. August-, 3c>. September und
3o. October be,1immte executive Feilbietuüg der,
dem Anton Lcßiak gehörigen , der Staatshcrrschafl
Sittich zud Urd. Nr. 52 dienstbaren Hübe zu Pod»
borst, wird nicht Statt finden.

K. K. Bezirksgericht Sittich den ,2 . August
,64». ^

8 , »,67. (3) Nr. 2o56.
E l> » c t.

Vom Bezirksgerichte des Herzogthumg Gott,
schee wird allgemein bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen deä Georg Kump von Rossen, ^ider
Mathias Kump vl?n Altfricsach, in^ die ereculive
Feildictung der, rcm Letztern gehörigen, zu Al t .
flicsach ^>d H^us-Nr. 2 gelegenen behausten '/g Urb.
Hnbe, dann einiqer Fährnisse, a ls : des BieheS,'
5> l l ^us . ' und. WilthschastöeinlichlnnK:c., trc^e«

schuldigen 45 ss. M. M. c. 5 c. gewilligt, und
zu deren Vornahme die Tagfahrten auf den 3 l .
August, 5. October und 9. November l. I . , je«
dcsmal um 9 Uhr Vorrmttagi in loco Allfriesacb
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Realität und Fährnisse bei der. dritten Feilbietungs<
lagfahit auch unter ihrem Schähungswttthe pr.
241 ft. ,5 kr. hintangegeben werden.

Der GruncbuchZexlract, das Schäylingspra-
tocoN und die Feilbietungöbedingnisse können zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in der Gerichlö»
kanzlci eingesehen.

Bezirksgerichü Gottschee. am 22. Ju l i lL^l«.

3- " 6 4 , (5) Rr. 93,.
C d i c t.

Von dem vereinten k. l . Bezirksgerichte Mi>
chellictten zu Krainburg wird hicrmic bekannt ge»
macht: Gs sey über daü Ansuchen kcs Johann
Murn ig von Aderqaß, in die executive Feilbie'
lung der, dem Iodann K^aN von Adcrgah gehö-
rigen, der-Herr'chafl Mlchelstetlen 5ul) Urb. Nr«
3o dienstbaren Kaische,.i-e8s). '/^ Hübe, H a u s N r .
6 in Alcrgas) und dcr dahin 5ut, l l l h . Nr. l 4
und Dom. Nr. 79 dienstbaren Ueberlantsäcke?,
im gerichtlich erhobenen Schätzuiigswerthe von
5o6 fi. M M . , wegen auö dem w. ä̂  Verglei»
che <1^u. 14 Februar , 6 ^ o , Z . 374, schuldigen
20, ft. 42 kr: c. 5 c. gewiNiget, und zu deren
Vornahme die Feilbietungstagsatzungen auf d«n
22. September, auf' den 23. October und auf
den 24. November d. I . , jedesmal Vormittag
nrn 9 Uhr mit de,n Beisatze anberaumt rvorden,
dah diese Realitäten bei-de,, dritten ?ceilbietung
auch untc^ dem Sctätzungswerlhe hintangcgeben.
werden.

Der Grundbuchsestlact,. daS Schähungspro'
tocoll. und die Licitationsdcdmgnisse können beü'
diesem Gerichte während ten Amlsstunden zu je»
der Zeit eingesehen werden».

K. K. Bezirksgericht Krainburg, den 24. M a i
184,,..

Z. 1225. (1)
Im Hause Nr. 166 in der Kra-

kau ist eine Wohnung nut schön ge-
malten, in einander laufenden Znn-
mern, bequemer Küche,, Speise ulw
Keller, sommerseits, zu Michaeli zu
vergeben. Die weitere Anfrageistim
Hause zu. ebener Erde..

Z. l 'W- (2)
I m Gläser'sthen Kaffehhause ist

eine allgemeine Zeitung, vom i. Ium
d. I . angefangen, zu vergeben. Dle
nähern Bedmgnisse find daselbst zû
erfragen..


